Große Anfrage:

Bildungsgarantie für Kinder ohne deutsche Sprachkenntnisse an Mittes Schulen – Chancengleichheit ohne Wenn und Aber! 

1. Wie viele zugezogene schulpflichtige Kinder ohne Deutschkenntnisse werden gegenwärtig in speziellen Lerngruppen für „Neuzugänge ohne deutsche Sprachkenntnisse“ an welchen Schulen unseres Bezirks für den Regelunterricht in der deutschen Sprache fit gemacht, wie viele Kinder sind auf der Warteliste?

2. Wie wird durch das Bezirksamt gewährleistet, dass für jedes dieser zugezogenen Kinder das Recht auf Schulbesuch gesichert und die gesetzliche Schulpflicht eingehalten wird? Welche Verfahren und Regelungen stellen dies -ohne Wartezeiten- sicher?

3. Welche Unterstützung erhält der Bezirk bei der Sicherstellung des Schulbesuchs für diese Kinder ohne Deutschkenntnisse durch den Senat: Wie viele Lehrkräfte erhielt der Bezirk bisher zusätzlich, wie viele Räume werden zusätzlich an den Schulen benötigt und durch die geltenden Regelungen auch finanziert?

4. Wie bewertet das Bezirksamt die Notwendigkeit der sozialpädagogischen Begleitung dieser Kinder und ihrer Familien auch außerhalb von Schule und wie wird diese gewährleistet? 

5. Wie gewährleistet das Bezirksamt den Rechtsanspruch auf einen Kitaplatz von Kindern aus Familien, die zugezogen sind und keine Deutschkenntnisse haben? Wie viele dieser jüngeren Kinder haben bisher einen Kitaplatz erhalten, wie viele warten noch? Wie und durch wen werden diese Familien über den Rechtsanspruch ihrer Kinder informiert?

